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Alles rund um den Computer bietet Sebastian Schulte jetzt an der
Rheiner Straße 100. Der Umzug vom Grünring hat sich für den In­
haber gelohnt: „ Wir haben deutlich mehr Platz und sind von 30
auf über 130 Quadratmeter gegangen.“  Montags bis freitags von
9 bis 12.30 Uhr und von 14 bis 19 Uhr sowie samstags von 9 bis
16 Uhr bietet Sebastian Schulte Komplettlösungen für den PC,
Net­ und Notebooks sowie allerhand Zubehör. In Notfällen ist er
übrigens auch per Handy zu erreichen –  etwa, wenn die Internet­
verbindung hakt. EV­Foto prf

Neueröffnung Schulte PC

EMSDETTEN.  Wie  in  den  ver­
gangenen  Jahren  haben  sich
die Schmitz­Werke den Initia­
tiven  der  Wirtschaft  ange­
schlossen,  weitere  Ausbil­
dungsplätze einzurichten.

Auch  in  diesem  Jahr  ist  es
gelungen,  einen  weiteren
Ausbildungsberuf  anzubie­
ten. Neben der Ausbildung ei­
nes  Mediengestalters  in  der
Abteilung  Marketing  haben
sich  die  Schmitz­Werke  ent­
schieden, im kaufmännischen
Bereich das Ausbildungsange­
bot  für  das  duale  Studium  in
Kooperation  mit  der  Berufs­
akademie  in  Lingen  um  zwei
Studienplätze zu erweitern.

Mitte  August  begannen
zwölf  junge  Menschen  ihre
Ausbildung:  Als  Industrie­
kauffrauen  Isabel  Dietz,  Ma­
ren  Heitjans  und  Mareike
Hoffmann,  als  Maschinen­
und Anlagenführer in der We­

berei  Robin  König  und  Ti­
mo  Oßege,  als  Medienge­
stalter  Vincent  Schwiddes­
sen, als Fachinformatikerin
Rosalinda  Wacker  und  als
Technischer  Zeichner  Flo­
rian Jendraszyk. Das Duale
Studium Betriebswirtschaft
(Bachelor  of  Arts)  haben
Vanessa  Kemper,  Laura
Mierzal  und  Olga  Wingert
aufgenommen,  im  Bereich
Wirtschaftsinformatik  (Ba­
chelor  of  Science)  Max
Schaphaus.

„ Azubi­Paten“
Traditionell  werden  die
neuen Azubis  und  Studen­
ten  von  den  Auszubilden­
den  des  zweiten  Ausbil­
dungsjahres  als  Paten  be­
treut.  Im Rahmen eines  in­
nerbetrieblichen  Trainings
wurden  die  Paten  intensiv
auf ihre Rolle vorbereitet.

Schmitz­Werke
schaffen mehr

Ausbildungsplätze
Duales Studium als Akademie­Kooperation

EMSDETTEN.  Osteoporose,
auch  Knochenschwund  ge­
nannt,  ist  die  häufigste  Kno­
chenerkrankung  im  Alter:  Al­
lein  in  Deutschland  sind  fünf
bis  sieben  Millionen  Men­
schen betroffen. Bei Osteopo­
rose­Patienten  wird  die  Kno­
chensubstanz  verstärkt  abge­
baut  und  die  Knochen  wer­
den  so  anfälliger  für  Brüche.
Für Betroffene hat  das ernste

Folgen:  So  geht  das  Ro­
bert­Koch­Institut  von
mehr  als  100 000  Ober­
schenkelhalsbrüchen  jähr­
lich aus. Die Spitzweg Apo­
theke lädt zum Thema „Os­
teoporose  –  jung  vorbeu­
gen  um  aufrecht  alt  zu
werden!“ am Dienstag, 31.
August,  um  19.30  Uhr  in
die  Apotheke  ein.  Der Ein­
tritt beträgt drei Euro.

Osteoporose
steht im Fokus

Vortrag in der Spitzweg Apotheke

Die neuen Auszubildenden und Studenten verbrachten den
ersten Arbeitstag gemeinsam, nachdem sie von Justus und
Dan Schmitz begrüßt worden waren. EV­Foto prf

EMSDETTEN.  Der  Hauskran­
kenpflegekurs  der  Barmer
GEK und der Caritassozialsta­
tion hat noch Plätze frei.

Der  Kurs  richtet  sich  an
pflegende Angehörige und al­
le  interessierten  Menschen.
Neben  Sachinformationen
soll  Raum  gegeben  werden
für  persönliche  Fragen  und
zum  Austausch  untereinan­
der.  Viele  praktische  Übun­
gen  am  Pflegebett  werden  in
den Kurs mit einfließen. Zum

Abschluss  erhalten  die
Teilnehmer  ein  Zertifikat.
Den  Kurs  leitet  die  Kran­
kenschwester  Bernadette
Rauen­Schulte.

Der Kurs startet am Mitt­
woch,  1.  September,  um
18.30  Uhr  in  den  Räumen
des  Caritasverbandes  und
umfasst  acht  Abende  (je­
weils  mittwochs,  18.30  bis
21  Uhr.  Anmeldung  beim
Caritasverband,  Ansgar
Kaul, Tel. (0 25 72) 1 57 13.

„ Zu Hause leben –
zu Hause pflegen“
Kursus von Caritas und Barmer GEK

Ein  Stein  wie  ein  Vulkan.
Dunkelgrau, rau, mit scharfen
Kanten  oben  am  Krater.  Er
dominiert die anderen  Steine
auf der Holzplatte, die gerade
mal  so  groß  wie  ein  Schach­
brett  ist. Ein flacher hellgrau­
er  Turm  duckt  sich  weg,  ein
gewundener Tropfen aus Gra­
nit  umspielt  den  Vulkan  und
zwei hohe, spitze Steinsäulen
bewachen ihn.

Ein  Ensemble  wie  dieses
kann am Anfang stehen. Mei­
ke  und  Roy  Hübner  nutzen
das Brett mit den Steinen, da­
mit  Menschen,  die  ihren  Rat
suchen,  sich  das  Beziehungs­
geflecht vor Augen führen, in
dem  sie  sich  bewegen.  Dabei
stehen  die  Steine  für  Perso­
nen  oder  Ereignisse.  Unter
Anleitung  des  Coaches  neh­
men  die  Kunden  die  Baustei­
ne ihres Problems dann buch­
stäblich  selbst  in  die  Hand.
Langsam  kommt  Bewegung
ins Spiel...

Kopf in Bewegung

„Wenn  du  etwas  anfasst,
fühlst und bewegst, verändert
sich  auch  etwas  im Kopf“, er­
klärt  Roy  Hübner  den  Sinn
der Übung. Eine Methode un­
ter vielen.  Denn  er und  seine
Frau Meike  verfügen über ei­
ne reiche Palette an professio­
nellen Instrumenten, die Din­
ge  im  Kopf  in  Bewegung  set­
zen.  Der  Verhaltensbiologe
und  die  Heilpraktikerin  für
Psychotherapie  begleiten
Menschen  auf  dem  Weg  zu
mehr  beruflichem  und  per­
sönlichem Erfolg. Seit einigen
Jahren sind die Eltern  zweier
kleiner  Kinder  verheiratet.
Und mit LaVida verschmelzen
sie ihre  Erfahrungen  zu einer
gemeinsamen  Unterneh­
mung.

Es geht um den Menschen
In  ihren  Referenzen  taucht
ein  Weltunternehmen  wie
Siemens  neben  einer  lokalen
Zahnarztpraxis  auf,  ein Phar­
ma­Riese  wie  Novartis  neben
der  Apotheke  um  die  Ecke.
„Im  Kern  geht  es  immer  um
den  Menschen“,  zuckt  Roy
Hübner  mit  den  Schultern
und  zeigt  ein  gewinnendes
Lächeln.  „Jeder  Mensch  defi­
niert  Glück  und  Erfolg  an­
ders“, ergänzt Ehefrau Meike,
„aber jeder verfügt auch über
die  Ressourcen,  an  mehr  Zu­
friedenheit  in  Job  und  Leben
zu  arbeiten.  Daran  glauben
wir.“

Was  sich  wie  ein  sanftes
Wellnessprogramm  für  ge­
genwartswunde  Seelen  an­
hört,  erweist  sich  in  der  Pra­
xis  als  harte  Arbeit.
Ob  am  edlen  Ma­
mortisch  auf  einer
Vorstandsetage
oder  am  Holztisch
im  gemütlichen  Be­
sprechungsraum  an
der  Wilmersstraße
geht es immer darum, die Ur­
sachen  für  Störungen  aufzu­
zeigen:  Fehlentscheidungen,
aufgeschobene  Veränderun­
gen  oder  Ängste  zum  Bei­
spiel.  Sie  zu  akzeptieren  gilt
als erster Schritt.

Dann  muss  sich  etwas  än­
dern. Ein weiter, oft schmerz­
hafter Weg, an dessen Ende –

wie Meike und Roy Hübner es
formulieren  –  der  Sprung
durch ein Nadelöhr steht. Als
guter Coach springen sie mit.

Sie  begleiten  Veränderung
im Alltagsverhalten, reflektie­
ren  und  beraten.  Hilfe  zur
Selbsthilfe  quasi.  „Wir  sind
zwar nett,  aber nicht  kusche­
lig“, wischt Meike Hübner das

Vorurteil  vom  eso­
terischen  Schön­
schwätzer entschie­
den vom Tisch.
Dieser  Stempel
wird  ihnen  schon
mal  aufgedrückt,
wenn  sie  von  „Soft

Skills“, emotionaler Kraft und
Glücks­Ressourcen reden.

Doch das Glück wird bei La­
Vida  geschmiedet  und  nicht
einfach  herbei  geträumt.  Es
braucht  dafür  handfeste  In­
strumente,  Ausdauer  und
auch  gesunde  Härte,  damit
dabei die Funken fliegen.

Peter Beutgen

EMSDETTEN. Jeder ist seines
Glückes Schmied, sagt der
Volksmund. Meike und Roy
Hübner lesen darin viel Wah­
res. Sie begleiten Menschen
auf dem Weg zu mehr Erfolg
und Zufriedenheit.

Meike und Roy Hübner coachen ihre Kunden zu mehr Erfolg und Zufriedenheit

Sprung durchs Nadelöhr

Das Brett mit den Steinen steht oft am Anfang einer Beratung. Meike und Roy Hübner zeigen
ihren Kunden am Brett das Beziehungsgeflecht auf, in dem sich die Ratsuchenden bewegen.
Sohn Robert interessiert‘s offenbar noch nicht. EV­Foto Beutgen

EMSDETTEN.  Unter  dem  Mot­
to „Weiter mit Bildung“ stellt
das  Handwerkskammer  Bil­
dungszentrum  in  Münster
(HBZ)  sein  Lehrgangspro­
gramm  für  das  2.  Halbjahr
vor.

Aus  zahlreichen  Lehrgän­
gen  und  Seminaren  können
sich  Inhaber  und  Mitarbeiter
von  Handwerksbetrieben,
aber  auch  Interessierte  aus
anderen  Wirtschaftsberei­
chen,  ihr  individuelles  Bil­
dungsprogramm  zusammen­
stellen und sich für neue Auf­
gaben  erfolgreich  qualifizie­
ren.  Zu  den  Schwerpunkten
des  Programms  zählen  die
Meisterschulen,  gewerblich­
technische  Weiterbildungen
und  Qualifizierungsangebote
in IT/Medientechnologie, Un­
ternehmensführung,  Gestal­
tung und Umweltschutz.

Infos bei Sandra Stehmann,
Tel. (02 51) 7 05­11 61,  san­
dra.stehmann@hwk­muens­
ter.de.

Weiter
mit der
Bildung

EMSDETTEN.  Die  Volkshoch­
schule weist auf einen Grund­
kurs  „Textverarbeitung  mit
MS­Word“  unter  Leitung  von
Gabriele  Bergschneider  hin,
der sechsmal montags ab dem
13.  September,  jeweils  von
18.30  bis 20.45 Uhr im Com­
puterraum  der  Geschwister­
Scholl­Realschule  am  Diems­
hoff stattfinden soll.

Dieser  Kurs  richtet  sich  an
Interessierte,  die  mit  MS­
Word arbeiten und Dokumen­
te  ansprechend  gestalten
möchten.  Sie  lernen  das
selbstständige  Erstellen  und
Bearbeiten  von  Textdoku­
menten  sowie  die  Optimie­
rung der Textgestaltung.

Kursinhalte  sind:  Umgang
mit  Menüs,  Bildschirm,  Auf­
bau,  Fenstertechnik,  Textein­
gabe,  ­korrektur,  ­speiche­
rung,  Zeichen­,  Absatz­  und
Seitenformatierung,  Recht­
schreibhilfe,  Silbentrennung,
Formulierungshilfe,  Doku­
mentvorlagen  erstellen,  Um­
gang  mit  Tabulatoren,  Tabel­
lenerstellung.

Grundkenntnisse  im  Um­
gang mit dem  PC  werden  vo­
rausgesetzt.

Texten
mit

„ Word“

EMSDETTEN.  Die  Volkshoch­
schule  möchte  auf einen Ein­
führungskurs  „MS­Excel“  un­
ter Leitung von Günter Rieger
hinweisen,  der  13  Mal  mitt­
wochs  ab  dem  8.  September,
jeweils  von  18.30  bis  20.45
Uhr  im  Computerraum  der
Marienschule,  Bergstraße,
stattfinden soll.

MS­Excel  ist  ein  Kalkulati­
ons­  und  Geschäftsgrafikpro­
gramm, mit dem zum Beispiel
Rechnungen,  Projektkalkula­
tionen  und  Haushaltsbücher
erstellt  werden  können.  Die
Ergebnisse  lassen  sich  leicht
in  anschaulichen  Grafiken
darstellen. An praxisorientier­
ten  Beispielen  werden  Tabel­
len  mit  einfachen  Formeln
aufgebaut  und  Diagramme
erzeugt.

Grundkenntnisse  im  Um­
gang mit dem  PC  werden  vo­
rausgesetzt.

Arbeiten
mit

„ Excel“

Anmeldungen zu den beiden
VHS­Kursen sind in der Ge­
schäftsstelle der Volkshoch­
schule, Kirchstraße 20, unter
Tel. 96 03 70, per Fax 9 60 37­
19 oder per E­Mail unter kon­
takt@vhs­e­g­s.de möglich.

.....................................................

m Anmeldungen

WEITERBILDUNGSTANDORT EMSDETTEN LaVida zeigt neue Lebenswege auf

LaVida Coaching und Training
› Gegründet: 2005, seit Juli 2010 als Kommanditgesellschaft (KG)
› Inhaber: Roy Hübner
› Mitarbeiter: Chef und Ehefrau Meike
› Leistungen: Training, Coaching und Ausbildung für persönliche,
soziale und tätigkeitsbezogene Kompetenzen (Kommunikation, Or­
ganisation, Motivation); Fortbildungen für Verkauf, Vertrieb und
persönliche Entwicklung (Erfolgs­Coaching); Ausbildung zum con­
textual systemischen Coach und Trainer.
› Anschrift: Wilmersstraße 6, 48282 Emsdetten,
  Tel. (0 25 72) 9 60 62 26
› Internet: Mail: info@lavida­centrum.de www.lavida­centrum.de

...............................................................................................................

m Unternehmens­Steckbrief

EMSDETTEN.  Meike  und  Roy
Hübner  bringen  eine  gehöri­
ge  Portion  Berufs­  und  Le­
benserfahrung  in  ihr  Unter­
nehmen LaVida ein.

Roy  Hübner  fuhr  in  jungen
Jahren  als  Matrose  für
Schiffsmechanik  zur  See,  ar­
beitete  dann  unter  anderem

als  Schäfer  und  Gärtner,  be­
vor  er  auf  dem  zweiten  Bil­
dungsweg  das  Abitur  machte
und sich im Studium auf Ver­
haltensbiologie spezialisierte.

Als Fachmann für Stressfor­
schung arbeitete er in der  In­
dustrie  als  Team­Entwickler­
sowie  in  der  Management­

Fortbildung.  Meike  Hübner
studierte  als  gelernte  Fremd­
sprachen­Korrespondentin
Internationale  Betriebswirt­
schaft.

Einige  Jahre  hat  sie  als
Event­Managerin  gearbeitet,
bevor  sie  sich  als  Heilprakti­
kerin in der Fachrichtung Psy­

chotherapie ausbilden ließ.
Mit  dem Umzug nach  Ems­

detten  forcierten  beide  ihre
Qualifikation  in  den  Berei­
chen  Coaching,  Mitarbeiter­
und  Managementberatung
und  gründeten  die  LaVida
Coaching  und  Training
KG. pbt

LaVida basiert auf zwei facettenreichen Berufs­ und Lebenswegen
Matrose, Schäfer, Biologe und Coach

„ Jeder Mensch
definiert Glück
und Erfolg an­
ders“Meike Hübner
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